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Tagung 
Jugendstrategie
Ziele. Erfolge. Pläne.

Einladung zur Tagung
Mittwoch, 23. Jänner 2013



Anfang des Jahres 2012 hat das Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend (BMWFJ) die Entwicklung einer 
Jugendstrategie eingeleitet. Ziel ist die stärkere Etablierung von Jugendpolitik als Querschnittsmaterie und die Vernetzung 
aller jugendpolitischen Stakeholder, um so aus Betroffenen Beteiligte zu machen und im Rahmen eines Gesamtkonzepts 
konkrete Hilfestellungen für junge Menschen anzubieten. Dafür werden die Jugendlichen auch direkt eingebunden. 

Unter dem Motto „Jugendstrategie - Ziele. Erfolge. Pläne” zieht das BMWFJ  eine erste Bilanz über die bisherigen Arbeits-
schwerpunkte  und bietet einen Ausblick auf die weiteren Aktivitäten.

Programm 23. Jänner 2013

08.30 bis 09.00 Uhr – Empfang und Registrierung
   
09.00 bis 10.00 Uhr – Die Jugendstrategie

Begrüßung und Einleitung: Dr. Reinhold MITTERLEHNER, Bundesminister für Wirtschaft, Familie und Jugend

Jugendstrategie Struktur. Entwicklung. Einbettung
• Herbert ROSENSTINGL, MA, BMWFJ Abteilung Jugendpolitik
• Johanna ZAUNER, Vorstand Bundes-Jugendvertretung
• Mag. Sabine LIEBENTRITT, Bundesweites Netzwerk Offene Jugendarbeit
• Dr. Peter FILZMAIER, Institut für Strategieanalysen

10.00 bis 11.00 Uhr – Die Jugendbeteiligung

Jugendstrategie aus der Jugendperspektive
• Jugendliche Teilnehmer/innen der „Jugendstrategie on Tour“

Jugendstrategie Beteiligung. Forschung. Rückschlüsse
• MMag. Manfred ZENTNER, Institut für Jugendkulturforschung
• Teresa WINTERSTELLER, Institut für Jugendkulturforschung

Resümee und Ausblick: Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend

Moderation der Veranstaltung: Christoph RIEDL

11.00 bis 12.00 Uhr – Talk-Tables

Die Jugendstrategie lebt von einem vielfältigen Netzwerk und aktiven Partner/innen. Im Rahmen von „Talk-Tables“ ha-
ben Sie die Möglichkeit, mit einigen Institutionen/Personen ins Gespräch zu kommen bzw. sich näher über die Jugend-
strategie und die Ergebnisse der Jugendbeteiligung zu informieren. „Talk-Tables“ finden Sie zu Jugendstrategie on Tour, 
Jugendmonitor, offene und verbandliche Jugendarbeit, Jugendinformation, Medienkompetenz-Paket, EU-Jugendstrate-
gie, Jugendcheck, Kinder- und Jugendgesundheitsstrategie, Jugendvertretung, Jugend und Tourismus, …

11.30 bis 13.00 Uhr – Buffet und Meinungsaustausch

Veranstaltungsort:
Urania, Dachsaal, 1010 Wien, Uraniastraße 1

Anmeldung erforderlich:
bis 21. Jänner 2013 unter www.bmwfj.gv.at/tagung-jugendstrategie
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